
AUS DEM PTaRnIEBEN von Prof. Hetmut Läng ,

Das Zweite Vatikanische Konzil hat die Orgel innerhalb

der Liturgie stark aufgewertet. Liturgie wird mehr als

Gesamtkunstwerk verstanden, wo Wort und Musik auf-

einander abgestimmt sind. Nachdem unsere alte Orgel
laut Denknalamt, picht zum Verkauferu sondem nur noch

zum Verschenken' war, beschloss der Pfangemeinderat

auf der Grundlage fachlicher Gutachten von Seiten der

diözesanen Orgelkommissioq des Btmdesdenkmalamtes

und unter der Einbeziehung weiterer Fachleute den Kauf
einer neuen Pfeifenorgei.

Eine Orgel ist nicht nur einZweckinstrument, sondern

sie vermag unsere Emotionen
arzurühren und ursere Hezen zu

erheben. Die Orgel als,,Königin
der lnstrumente" hat eine enor-

me Bandbreite an Klängen, die
der Organist hervorrufen kann
tmd die den ganzen Kirchenraum

ausflillen. Jede Orgel ist ein Uni-
kat, dafür geschaffen, den Kir-
chenraum auch musikalisch zu er-

leben. Sie wird damit zum kultu-
rellen Gut einer Pfane und Ge-
meinde. Daher wird auch die
neue Orgel in unserer Pfankir-
che nicht nur ein Zeichen dafür
sein, unseren Glauben in der wtir-
digen Feier der Liturgie zube-
zeugen sondem sie wird zum all-
gemeinen Kulturgut. Orgelrnusik
wird unsere Feiern und Feste

verschönern, bei traurigen An-
lässen Begleiterin sein und das
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sten Instrumenten Oberösterreichs". Die Orgel wird inkl.
Mehrwertsteuer, die in Österreich abgeführt wird,
347 .258€ kosten. Die Kosten flir die Umgestaltung der
Empore sind noch nicht bekaru:t. Wir rechnen mit Ge-

samtkosten von ca. 400.000 €.

Die Orgel wird in der Gnmdform und vom Klang im Sti-

le einer österreichisch-süddeutschen Barockorgel gebaut.

Bekannte Orgelbauer der Barockzeit in Passau - die
Orgelbauerfarnilien Freundt, Egedacher und Putz @utz)
- dienen als Vorbild ftir unsere Orgel. Wir dürfen uns

daher auf einen sanghaften, silbrigen, farbenprächtigen

und tragfzihi gen Klang fr euen.

Fi.ir die neue Orgel erhielten wir bis-

her finanzielle Untersttitzung durch

das Land Oberösterreich, die
Marktgemeinde Prambachkirchen,

einen Großsponsor, Einzelspenden

und Einnahmen von Pfarr-
veranstaltungen. Eine große Hilfe ist

die Zusage der Raiffeisenbank
Prambachkirchen für einen günsti-
gen dreijährigen Finanzierungs-
rahmen. Uns hilftjede auch noch so

kleine Spende. Es besteht jedoch
auch die Möglichkeit, die Spende
vielleicht mittels Auftrag heuer, im
kommenden Jahr und 20 1 0 z:ulei-
sten.

Im Herbst möchten wir dann bei ei-
ner einmaligen Haussammlung ihre

Spende erbitten. Schon bisher ha-
kulturelle Leben in Prambachkirchen bereichem. Wir ben Prambachkirchnerinnen und Prambachkirchner flir
denken, fast j eder und j ede wird die Notwendigkeit ei- die Orgel gespendet und damit zum Ausdruck gebracht,

ner guten Orgel erfahren und mit Freude erleben. welch großesAnliegen ihnen die Orgel ist. Besonders

berührt sind wir daz.B. von der Spende von 4.000 €
Der Neubau der Orgel und die Umgestaltung der Em- eines einfachen Pensionisten. Dadurch sind wir ermutigt
pore erfolgen in diesem Jahr. Wie wir bereits informieren an die Personen heranzutreten, die bereit sind vor der

durften, wurde die bekannte Orgelbaufirma Rowan West Haussammlung zu spenden und die sich vorstellen kön-
aus Altenahr in Deutschland als Best- und Billigstbieter nen, mehr als eine dwchschnittlich errechnete und erbe-

mit dem Bau der Orgel beauftragt. Einen Beweis seines tene Spende pro Familie geben zu können. Diese be-

Könnens lieferte Rowan West zuletil.in Oberösterreich sonderen ,,Orgelfreunde" mögen sich beim Herm Pfar-

durch den Bau der Orgel in der Martin-Luther-Kirche in rer, P. Siegfüed Schöndorfer, persönlich oder telefonisch

Iinz. Diese Chgel zZihlt lautKirchenfi.ihrer,,zu den schön- (01271- 2308) oder einer anderen Person melden.

ka§ra hachk;r*hn+r F§arri:§ati



Der Herr Pfarrer wird alle diese besonderen,,Frewrde

der Orgel" und ,,Sponsoren" besuchen. Sie werden
gleichsam als ideelle Paten namentlich in das Spenden-

buch eingetagen und erhalten nach der Fertigstellung der

Orgel eineUrkunde.

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Unterstüfzung.
Danke und Vergelt's Gott!

Kontakt & Informationen:

Pfarramt Prambachkirchen
Prof. -Anton-Lutz-Weg 3

Telefon: 0727712308

Fax 0727712308-4

E-Mail: pfarre.prambachkirch en@aon.at

bav. Prof. Helmut Lang
Schulstraße 6

Telefon: 0727712416

UNSERE NEUE ORGEL _ DISPOSITION
Unsere Orgel wird in zwei Manualen und im Pedal folgende Register haben:

TIAUPTWERK
I. MANUAL C-e"'
Principal 8' Hohlflöte 8'
VioladaGamba 8'
Octave 4' Spitzflote 4'
Salicet 4' Quint 3'
Superoctave 2'
Cornett III ab g

MixturIII-IV
Trompete 8'

POSITIV
II. MANUAL C-g"'
Gedackt 8'
Rohrflöte4'
Principal4'
Nasat 3'
Waldflöte2'
Terzl3l5'
DulcianS'
Octave2'

PEDAL C-f
Subbass 16'
Principalbass 8'
GambaS'(Trans. HW)
Octave4'
Fagott 16'
Trompete 8'(Trans. HW)

Koppeln IVI, [-Ped., I-Ped.,
Tremulant

Das Fest der Orgelweihe ist für Spätherbst geplant. Altbischof
Dr. MaximilianAichern hat dafür sein Kommen zugesagt. Genauere

Informationen erhalten Sie bei der nächsten Ausgabe des Pfarrblattes.


